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CITY BREWERTTI(D1Q)n

Schulrath.

Der Schulrath halte letztcnAbend seine

regelmäßige Sitzung
Aus dem Berichte des Sekretärs ging

hervor, frais der Bestand der Masse dls
Schulralhe? sich zur Zeit auf 03.420 S'Jc.

belauft.
Der Bericht des Bibliothekars giebt

den Bestand der Bibliothek auf 34,771

Bände und die Zirkulation im April
auf 17.437 Bünde an.

Aus dem Berichte des Superintenden
ten der Schulen geht hervor, das; zur
Zeit 10.33:1 Kinder die öffentlichen Schu
len besuchen.

Ein Angebot von H. E. Adams von

$2000 für den Platz an der Ecke von

Washington und Summit Str. wo daS

alte Schulhaus No. 14 stand, wurde an

genommen.
An Stelle von WilliamMeadowS, dem

Janitor der Hochschule, welcher seine

Stelle niederlegte, wurde James Jiddle
vom Schulhause No. 6 und an desien

Stellt Richard Thompson ernannt.
Die Resignation von Frl. Cynthia A.

Routh als Assistentin in der Bibliothek,
am 17 ds. MtS. wurde angemeldet. Die
Stelle soll vorlausig nicht wieder besetzt

t

L'ag n'iE,,
Christian Ka:rn:n. ?iihistiax WATF-iiMA-X.

& Wutcrnnsiia,
(Nachfolger von Hohl & Köpper )

Engroshöndler in Whiskies i Weinen,
No. 33 Ost.Maryland Straße,

Indianapolis, Ind.
Wir erlauben uns dkm 'ublikum mitmtheilen, daß wir. in Folge teS AblebevS von Chri

stoph Hohl, das unter dem Namen Hohl & Kotpper wohlbekannte SngroS LiqourErschaft
meinsctzaftlich übernommen daben und e am alten Platz weiterführen werden. Gleichzeitig
bitten wir die Kunde und Eönner der alten ffirma und Händler im Allgemeinen ihre Kund
schaft und Gunstbezeugunz auf uns zu übertragen unter Zusicherung recllir nnd fceundlicher
Bedienung.

Wter Lieöer & So.,
KADIS0N AVENUE, Indianapolis, In,,.,

Brauer von Lager- - und deS rühmlichst bekannte Tafel-Aier- S.

Bilvee, Gsgö
BiWeAeiftMp , Nahmen.

Materialic;! fnr Zeichner und Maler,
Albums, Stcrcoscapcn, Stcreoscopischc Bilder,

in öroikk Äuteadl und z billigt Preisen in der Kunsthandlnng von I0spts

H. Lieber K Co.,
82 E. Washington Wtr.

Kregel & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

77 NORD DELAWARE STRASSE.
1T Wir verkaufen Ssirge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.

Wir ehalten Leichen in gutem Zustande, ohne Sit zu gebrauchen.

Die feinstenWaaren,dke in unserer Branche gcmaclit werden.

F. W.
r (t(tt2 -- VxZv')tt BvMMv.Utt, Vc.JUinoiSstr.

Leichenbestatter.
T Telephon. Kutschen für alle Zwecke.

MUKV,
' , jimm r

nst da? beste Seilmittel aeaen die der--

schieden.' Leiden der Lunge und.Kchle,
wie Husten, Heiserkeit. Bräune. Erkält-un- z,

Engbrüstigkeit, Influenza,
sowie gegen die

ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichtcrunq schwindsüchtiger Kranken,
wenn di: Krankheit schon tiefe Ein-schrit- te

gemacht hat. PreiZ. 25 CentZ.
Vlüi v'

George F. Borst,
DeMsche Apotheke.

Neceste werden nach Vorschrift an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.
440 Saed Meridian tr.

Indianapolis, Ind., 5. Mai 1833.

Lokales.
Civilstandsregigcr.

Geburten.
(Die angeführten Namen sind die deZ Later der

der Mutter.)
Da Aerzte und Eeburtöbelfer nicht sehr pünktlich in

Abgabe der GeburtScertificate beim GesundheitSra
de sind, wodurch e vorkommt, da-- , die Mittdeilung

oft sehr versoatet kommt, bitten roir, unZ von vor
kommenden Fällen zu unterrichten.

Henry Plumrner, Mädchen. 3. Mai.
John U. Martz. Mädchen, 1. Mai.

Heirath en.
William Kothe mit Dara Steffens.
Preston Scolt mitLydia I. White. .

Todesfälle.
Maty Steinkützler. 22 Jadre, 3. Mai.
John G. Wiegand. 47 Jahre. 2. Mai.

Nächsten Montaz wird die Grand
Jiny in Sitzung sein.

..a ii T T

Frage nach Mucho' 3 jVi iiiiiawi
u?ar$ n

Aurora Bock-Bie- r be-

schließt den Reigen.
T Im Straßendepzrtement wurden

diese Woche $203.71 verausgabt.
Den Armen ein Segen, denn selbst

das Schärflein der Wittwe" genügt, um
seiner theilhaftig zu werden. Dr. Bull's
Husten Syrup kostet nur 25 Cents die

lasche, frühe? bedürfte es Dollar auf
Dollar um den Doktor zu befriedigen

SSS-- Herr Henning, von Evansville,
wird demnächst eine Bank in hiesiger
Stadt eröffnen.

Fliegeu und ttöfer.
Fliegen, Roaches, Ameisen. Wanzen.

Mäuse vertreibt "Hoiigli on llats." 15c.

5 Frau Flarence McLaughlin ist
der Grobheiten ihres Johns müde und
klagte auf Scheidung von demselben.

Den Herren Wirthen zur
Kenntniß: Heute Aurora
Bock-Bie- r.

23-- Masern No. 31si Süd Ost Str..
207 Virginia Avenue und 300 Süd New

Jersey Straße.

Der langersehnte Früh-
ling ist endlich da und mt ihm

Aurora Bockbier.
Es ist recht nett, wenn der Nedak

teuc eines Blattes einem andern Blatte
einen Leitartikel von einer ganzen Spalte
widmet und der Lokal'Redalteur sagt,
das Gestöhne des Wisches verdiene keine

Beach'ung. Welche Uebereinstimmung !

Aufgepaßt.
NelvenschwZcde. Dysveplia. Impotenz

kurirt durch Jlealth ReneAvei".
81 00.

fitö Albert A. Peace beging eine

Handlung, welche seinem Namen durch
aus nicht entspricht. Er prügelte F.
Kohn Lurch und wurde deshalb vor
Squire Jeibelmann citirt.

Heute Abeud ausgezeich-
nete Turtelsuppe als Lunch
und Lieber's Bock - Bier bei
Fritz Müller, No. 3 Süd
Illinois Straße.

Die folgenden Beamten wurden

gesteh Abend in der Gecmania Loe No.
3,A.P. A.. installirt.

W. M.-Au- gust Holle.
D. M.-Val- entin Neu.
P. S Henry Wittendring.
F. S.-V- eter Schäfer.
Schatzmeister C. H. Nosebrock
Jührei Gustav Anschütz.
Führer-Jo- hn Jhndreb.
Innere Waa7e William Hillman.
Aeußere Wache Henry Kortepeter.
Kaplan-Jo- hn Böninger.

Etwas Neues !
Aurora-Bockbie- r.

bis auf Weiteres. w
H

c
c l

LV' Pat Farlky wurde heute wegen
Diebstahls verhastet.

Ä Um einem lange gefühlten Be
dürfniß abzuhelfen wurde heute ein neues

Wochenblatt, tfje colorcd World" hier
herausgegeben.

Anrora Bockbier
heute zum crgcn Male in
unserer Stadt.

Wir sind ersucht, daraus aufmerk
sam zu machen, daß wegen der in Louis
ville stattfindenden Bezsrktagsatzung die

regelmäßige Versammlung des Turn
schwesternvcreins nicht morgen sondern
morgen über acht Tage stattfinden wird.

- Mucho's Ciaarrenladen befindet sich
in No. 209 Oft Washington Straße.

JP5T Der Soziale Turnverein veran
staltet morgen eine Excursion nach Louis
ville, welche. vie!eTheilnehmcr finden
sollte. Der Preis für die Rundfahrt be-trä- gt

nur 2.50 und wir sind überzeugt.
daß die Excursionisten einige angenehme
Tage verbringen werden. Der Excur

sionszug verläßt das Union Depot um 7

Uhr Morgens.
Herr Rudolph Gläser, Herausae

ber des .Stoöton Banner" in Stockkon.
Cal., spricht sich in seinem Blatte folgen
dermaßen darüber aus : Seit einiger
Zeit litt meine Frau in Folge des Stil- -
lens an hestlgen KopZfchmerzen (uner
rräglichen Druck auf das Gehirn und aus
die Sehnerven,) die sich regelmäßig jeden
Morgen früh einstellten und mehrere
Stunden anhielten. Auf meinen Rath
gebrauchte sie Dr. August König's Ham.
burger Tropfen. Wie mit einem Zauber
schlag waren bereits nach ziveimaligem
Gebrauch. Abends vor dem Schlafen
gehen, diese deftigen Quälgeister ver
schwunden. Auf ihren Wunsch bringe
ich diese Thatsache zur Oesfentlickkeit u.
kann gewissenhaft Dr. August König's
Hamburger Tropfen für besagtes Leiden,
als das vorzüglichste Heilmittel allen Lei
denden aus's Beste empfehlen."

Herr George Neßlcr. No. 250
Süd Meridian Straße, hat in de.-- lichti
gen Voraussetzung, daß da? Aurora
Bockbier allgemeinen Anklang finden
wird, beute während des ganzen Tages
seinen Gästen dieses herrliche Tränkchen
vorgesetzt und Freunde eines guten Tro
pfenS werden diesen Labetrunk bei Herrn
Neßler auch morgen finden. Derselbe hält
besonders darauf, daß das Bier stets
frisch ist und ist ja als liebenswürdiger
Wirth in der ganzen Stadt bekannt.

Weil's Rougli on Corns.
Verlange "Wcll's Hoiigh on Corns".

Schnelle vollständige Kur. Hühnerau
gen, Warzen. 15cts.

Die hier unter dem Namen

.Cour.cil No. 3 of Mcchanical Engi
neers" bestehende Zweigorganisation der
National Association of Mechanical

Engineerö" beabsichtigt die Errichtung
einer Bibliothek und eines Lesezimmers
und ernannte ein Comite um Beiträge
in Geld oder Büchern entzegenzunehmen.
Ein Circular, welches daS Cömite an die

Presse ergehen ließ ist für die vollständige
Veröffentlichung in unserem Blatte zu

lang und wir heben aus demselben nur.

hervor, daß dr Zeck der Organisation
darin befleht, den Mitgliedern Gelegen
heit zu geben, sowohl ihre allgemeine
Bildung, wie die speziell zu ihrem Berufe
nöthige Bildung auszudehnen.

Biertrinker aufgepaßt !

Heute Aurora Bock - Bier.
Die Germania Feucrversicherungs

Gesellschaft vonNework besitzt einBaar
kapital von einer Million. DaS Ver
mögen der Gesellschaft, einschließlich deS
Reservefonds und des Ueberfchusses be
läust'sich auf P2.500.657 5l. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Bun
desobligationen, alfo so sicher, wie nur
möglich angelegt. Die Raten der Ge
sellschaft sind äußerst niedrig. Die hie
sige Agentur der Gesellschaft bcsindet sich

No. 18 Vance Blsck, VirginiaAvenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen aufzu
nehmen. Die Germania" ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt auf
Wunsch Policen in deutscher Sprache
aus. Als Beweis ihrer Solidität diene,
daß weder das große Feuer in Chicago,
nocd das in Boston sie zu erschüttern ver
mochte.

Aurora Bock - Bier auf
Flaschen. Zu beziehen durch
deu alleinigen Agenten Aug.
tIrbrich 22. S5 222 Süd
Delaware Straße.

erden.
Ein Gesuch, daß der Schulrath gegen

die dem Stadtrathe eingereichte Petition
um Schließung der Alley hinker dem

Schulhause No. 27, remonstrire wurde bis
zu? nächsten Sitzung zurückgelegt.

An Stelle der Lehrerinnen Nellie En

sign von No. 10 und Dora Roberts von
No. 3 wurden Agnes SellS und Mary
Knowlton angestellt. Frl.Annie Schräke
erhielt Urlaub bis zum Schlüsse deZ

Schuljahres.
Die Angelegenheit bezüglich der Ein

führung neuer Schulbücher wurde bis

zur nächsten Sitzung zurückgelegt.
Das Comite für Lehrer und Gehalte

empfahl die Anstellung weiterer drei Su
pervisoren.

Herr Frenzel opponirte, und meinte,
die Iinanzverhältnisse des Schulrathes
gestatteten die Ausgabe nicht. Die übri

gen Herren dagegen waren der Ansicht,
daß die Verbesserung desSchulunterrichts
die Anstellung nothwendig mache und der
Bericht des Comites wurde angenommen.

DaS endlich eingetretene
schone Wetter ladet zum

Aurora Bock-Bier- "

ciu. .
Lvra.

Trotz des schlechten Wetters übte ges

tern Abend die Lyra ihre gewhönliche

Anziehungskraft aus. Der Besuch des
Schlußkonzertes war gut und dieses selbst
in jeder Beziehung befriedigend. Die
Stärke der Lyra liegt in ihrem Orchester
und dieses leistete auch gestern Abend un
ter seinem Dirigenren, Herrn R. Miller,
ganz Vorzügl'ches. Sämmtliche Orche
sterviecen fanden den lebhaftesten Beifall
beiden Zuhörern.

Als Solisten fungirten Frl. Nannie
Schnull, Frl. Julia Schnull und Herr
C. Riegger. Frl. Nannie Schnull ist als
eine mit einer prächtigen Altstimme be

gabte und gute Schule besitzende Sän
grrin und Herr Riegger als einer unserer
besten Bioltnspieler schon so sehr bekannt,
daß es kaum nöthig ist, über Beide viel
zu sagen. Daß Frl. Schnull da eapo
singen muß, ist längst selbstverständlich
und war gestern Abend auch nicht
anders.

Fll. Julia Schnull trat zum ersten
Male geste'N Abend vor das Publikum.
Sie trug ein Pianosolo mit recht viel
Ausdruck und Präzision vor und erntete
ebhasten Beifall.

Der Chor hatte zivei Nummern, welche
n Anbetracht seiner nummerischen
Schwäche recht gut vorgetragen wurden.
Nach dem Konzerte sand das übliche
Tanzkränzchen statt.

Für die Lyra treten jetzt die Sommer
fetten ein, welche der Verein jedenfalls
dazu benützen wird, um mit Beginn der
nächsten mit erneuter Thatkraft vor das
Publikum treten zu können.

Derkleine Stadtherold.
Gouverneur Porter ist von seiner

Reise zurückgekehrt.

Herr Robert Reitzel ist gestern
Nacht wieder nach Detroit, seinem Wohn
sitze, abgereist.

Dr. A. White ist gestern Abend .'n sei

nein Wohnhause an Nord Calisorniastr.
im 82. Lebensjzhre gestorben.

Rev. Pierson, der es so vorlresflich ver

steht, Reklame zu machen, ist gestern
Abend von Detroit zurückgekehrt.

Der Eiser, mit welchem man sich

bestrebt, neue Mittel gegen Husten und
Erkältung zu ersinnen ist erstaunlich ; es
sollte doch den Leuten hinlänglich klar
sern. dan das Publikum nurDr. Bull'S
Husten Syrup wünscht, und daß es von
keinem anderen Präparat etwas wissen
wm.

Aurora.
Heute Aurora Bock - Bier.

Mayorö'Court.

Alexander Thompson - hat als Einer
vom stärkeren Geschlecht es fertig ge'
bracht, eine Frau zu schlagen, und wird

dasür Montag in's Gebet genommen
werden.

David Popper ist nicht der Ansicht daß
man in unserer friedlichen Gemeinde auch

ohne Revolver ausgehen kann und mußte
heule erfahren, daß das Gesetz sogar das
Tragen von Waffen bestrast.

Patrik Foley wurde wegen Diebstahls
der Grand Jury überwiesen.

Gegen eine Schöne war man sehr un- -

galant. Der Mayor ersuchte sie bis
heute Abend den Staub von'Jndianapo
iö von ihren Jüßchen zu schütteln, widri

gensalls man ihr freies Quartier ver
schaffen wolle.

Außerdem mußten zwei Freudenmäd
chen und drei Männer welche aus Abwege

gerathen waren, bestraft.

Heute und morgen wird
bei George Neßler llv. 230
Süd Meridian Str. der sa-mo- se

Aurora Bock verzapft.
Lnnch is ich!

Heimweh.
David Gatskill ein Knabe wurde in be

dauernswerthemZustande von der Polizei
ausgefunden, und seiner hier wohnenden
Mutter überbracht. Der Junge ist

wahnsinnig und eS heißt, daß ihn das
Heimweh dazu gebracht habe.

Er begleitete nämlich vor längerer Zeit
einen Schwager nach Neu Meriko und
erlitt dort schreckliches Heimweh. Diese
schlimmste aller Krankheiten nagte stets

an dem armen Jungen, und schließlich

wurde sein Geist verwirrt.
Cr ging ohne etwas zu sagen, von dort

fort und kam vor mehreren Tagen, nach

dem er lange Fußtouren zurückgelegt und
viele Entbehrungen erlitten hatte, hin
an. Er durchwanderte die Straßen.obne
seine Mutter finden zu können, bis sich

gestern Nacht die Polizei siner annahm.

Aurora Bockbier zum
ersten Male.

Probirt es !

Circuit Court.

In d:r Jahrmann'chen Testament

klage wurde heute über den Antrag auf.
einen neuen Prozeß,' verhandelt. Ehe es

zur Verhandlung kam, geriethen die Ad

vokalen Bartholomem und Sprague mit
dem AdvokatenMitchell darüber inStreit,
wer eigentlich George Fahrmann zu ver
treten habe. Mitchell war bisher der An
walt deS Genannten und die.beiden an
dern behaupten, soeben engagirt worden
zu Um. Der Antrag um einen neuen
Prozeß wurde zurückgewiesen.

BauvermitS.

Michael Raftery Anbau an Haus No.
297 Coburn Str. $300.

Fred. Kicht Anbau an Framehaus an
Nord Tennesiee Str. zw. 1. und 2. Str.
$050.

I. H. Taylor Framehaus an S. Ost
Ecke von Vermont und Rail.Road Str.
$icco.

Jedermann versuche
Anrora Bock-Bie- r.

Sterbestatistik.

Die Zahl der Todesfälle in der abge
laufenen Woche belief sich auf 3Z, davon
waren 23 Wee und 10 Farbige, 18

männl. und 15 weibl. Geschlechts. Zwei
waren dem Typhus, 3 dem Scharlachfie
ber und 1 den Blattern zum Opser gefal
len. Blok Drei hatten em Alter von 00
Jahren erreicht, dagegen waren 9 unter
1 Jahr. 2 zwischen 1 und 2 Jahre alt.

Hotel-Lebe- n in tropischen Gegenden.

Stadt Havana. Senor C.
Narcisco Posters, der populäre Eigen
thümer des Hotels .La Aurora." von
hier, der über dreißig Jahre von Rhev'
matismuS geplagt war, erlangte durch
den mächtigen Sckmerzentilger, St. Ja
kobö Oel, augenblicklich Abhilfe, und
seine Freunde in den Ver. Staaten wer
den über die Nachricht von seiner Hei
lung erfreut sein. .

Flaniier, No. sr
i .

Deutsche Lokal - Nachrichten.

Wien. 18. April. Dtuxn sollte zu
Edren der Studenten Dasert und Bahr,
welche megen der bekannten Vorfälle auf
dem Wagnercommerö relegirt worden
sind, eine von Pernersdokfer, dem be
kannten GesinnungsgenossenSchönererS,
einberufene geschlossene Festkneipe statt
sinden, welche, obgleich Reden aus dem

Programm standen, nicht behördlich an-aemel- dei

war. . Die Polizei erhielt
Kenntniß von der Sache; der CommisZä?
Pittner erschien um 9 Uhr und unter
sagte die. Abhaltung des Commerses.
Der Abgeordnete Schönerer fuhr den
Commisiar barsch an, warf ihm Ueber
schrcitung seiner Amtsgewalt vor und
drohte, ihn aus dem Saale entfernen zu
lassen. Pittner ging, um nach einer
halben Stunde mit 20 Wachleuten wie
der zu erscheinen Da Schönerer ' nd
die Studenten sich weigerten, den Saal
zu verlasse!', löste die Polizei den Com
mers gewilltem auf und führte Schöne
rer aus dem ?ual. Der Vorfall erregte
natürlich das größte Aussehen und wird
Veranlassuirg zu einer Interpellation im
ReZchsrathe bilden. Diese lärmenden
Kundgebungen, welche sich jktzt sehr oft
wiederholen, beweisen jedenfalls, daß es
oem System des Grafen Taafse gelun
gen ist. das deutsche Nationalgefühl in
weiten .?ii?n bis zu einem Fanatismus
zu erh'h: i, der keine Nückstchten mehr
kelittt.

Kassel, 10. April. Ein junger
Mann Namens Preußner. der seit dem

vorigen Herbste bei den Dragonern in
j)ofgeismar diente, hat sich heute von
oem Frübzuge' der. Main-Weferba- hn

überfahren lassen und blieb sofort todt.

Wiesbaden, 17. April. Der
Romanschriftsteller Johan

nks van Dewall ist hier gestern gestorben.
Der Rheinische Courier- - widmet ihm
folgenden Nachruf : Heute früh ist einer
der beliebtesten deutschen Nomanschrist
steller der neueren Zeit, dessen Dichtun
gen ihrer großen Mehrzahl nach auf dem
Boden unserer Stadt reiften, in Wies
baden verschieden. Der Oberstlieutenant
August Kühne, dem deutschen Lesepubli
kum bekannt unter dem Pseudonym Zo- -

hanncs van Dewall, ist einem schmerz
haften Leiden, von welchem er bereits
seit Jahren befallen war, das in den
letzten Monaten jedoch mit besonderer
Heftigkeit auftrat und ihn an das Kran
kenlager fesselte, erlegen. Mit ihm schei
det einer der gewandtesten Erzähler aus
den Reihen der lebenden Schriftsteller;
er kannte die großeWelt und ihre Sitten
und wußte in glänzenden Schilderungen
diese Kenntniß imRahmen seiner roman
tischen Dichtungen zu verwerthen. Kühne
war am 2:Z."Ncvember 1S29 zu herfort
in Westfalen als Sohn eines Ossizier
geboren, besuchte die Schulen in Erfurt
und Minden und kam 1841 inö Cadet
tenhaus zu Bensburg, später nach Ber
lin und wurde 1818 GardeArti!!crie
ossizier. 1857 bei der Pulverexplosion
zu Mainz verwundet, zeichnete er sich
dabei durch so großeEntschlossenheit aus,
daß er dekorirt wurde. Den Feldzug
von 1866 machte er bei der Division
Fransecky mit, garnisonirte dann in
Wiesbaden und commandirte 187071
eirle Batterie der 22. Division mit Aus
Zeichnung. Nachdem er noch bis 1875
als Commandeur der 2. Feldabtheilung
in Hannover gestandet nahm er als
Oberstlieutenant seinen Abschied.

Heute und morgen wird
bei George Ncgler No. 230
Süd Meridian Straße der
famoseAurora Bock verzapft.
Lnnch is ich !

tW Herr A. Caulor ist der einzige
Eishöndler in der Stadt, welcher ,,ake
Eis" verkauft. Capt. Forbes. der frü
bere Deputy Gilt) Marshall ist bei ihm
im Geschäfte. Die beiden Herren wer-de- n

sich jederzeit bemühen, ihre Kunden
mit de?i reinstenEise zu versehen und wir
können unseren Lesern die Versicherung
geben, daß das Eis des Herrn Caylor
sehr kalt ist.

Pr Kabel.

B r a d l a u g .h.

London, 4. Mai. Im Unter
Hause theilte heute der Sprecher mit, daß
er einen Brief von Bradlaugh erhalten
habe, in welchem derselbe meldet, daß er
um die Erlaubniß nachsuchen werde, den'

Eid ablegen zu dürfen. Man .ief nach

Gladstone, dieser aber hüllte sich in

Schweigen, Northcote stellte den An

trag, daß man Bradlaugh die Abnahme
des Eides verweigere.

Auf Antrag Labouchere's wurde B:ad
laugh das Wort verlieher:.

Bradlaugh hielt eine Nede. des In
Haltes, daß er zu seinem Sitze berechligt
sei und daß die Verweigeruug desselben
eine große Ungerechtigkeit sei.

Labouchere opponirte dem Antrage
Northcote's, Gladstone meldete, tfaß er

mit Labouchere stimmen werde. Der An

trag wurde jedoch mit 271 gegen 103

Stimmen angenommen.

Unterstützung.-London- ,

4. Mai. Bei einer 5?on

frenz der irischnationalen Partei wurde

beschlossen, einen Fond zur Unterstügung
der Familien Derjenigen zu gründen.
welch: in Folge der anhängig gemachten
Prozesse verhaftet wurden, oder aus dem

Lande flohen. Man schätzt die Anzahl
der aus diese Weise bedürftig gewordenen
Familien auf ungefähr L00.

Ein Andenken.
P'a r i s. 4. Mai. Der amerikanische

Gesandte Morton überreichte dem Präsi
denten Grevy ein von den Bürgern von

Providcnce, R. I. für ihn bestimmtes

Album als Andenken an die Franzosen
welche im Kampfe bei V)orktomn fielen.

Energische Maßregeln.
E r z e r u m, Armenien, i. Mai. Die

Behörden sind senergifch in der Ver

folgung gesetzlosel'Banden, welche Leben
und Eigenthum unsicher machen. Von

fünfzig Mitgliedern geheimer Verbin
düngen wurden 5 zu lebenslänglicher
Haft50 zu löjähriger und 25 zu kürze,
ren Gesängnißstrafen verurtheilt.

N o. 1.
Dublin. 4. Mai. ES wird mit

Bestimmtheit behauptet, . daß Peter
Tynan, bekannt als No. 1 in London
sei und sich mit der Polizei in Verbin
dung gesetzt habe, mit der Absicht, den

Angeber zu machet

Jndiaila's größtes Kleidcr-Hau- s

ist
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Feine und gutaemachte Waaren für
Herren, Knaben und Kinder.

lo. 0 & Sahxixioxx &lv.
Deutliche Auszeichnung ein PmS.


